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Vegetationseinheiten
Pfeifengras-Stieleichen-Birken-Moorwald, Torfmoos-Birken-Kiefern-Moorwald, Torfmoos-Ohrweiden-Grauweidengebüsch,
Torfmoos-Pfeifengras-Staudenflur, Pfeifengras-Eichen-Birkenwald, flutschwadenreiche Wasserfeder-Tauchflur, Wasserlinsen-Uferseggenried
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Ein großer, mäßig entwässerter Moorkomplex erstreckt sich rund 700 m östlich von Neu Kentzlin im Wald. Das Biotop setzt sich im östlich 
benachbarten Kartenblatt fort. Das Sauer-Zwischenmoor ist im wesentlichen konzentrisch zoniert. In den feuchten bis sehr feuchten 
Randbereichen sind zahlreiche kleine Torfstiche zu erkennen, in denen entweder Flutschwaden-Wasserfeder-Tauchfluren oder Kleine 
Wasserlinsen-Uferseggenriede zu finden sind. Auf den dazwischen liegenden, erhöhten Bereichen wächst ein lückiger Pfeifengras-Eichen-
Moorbirkenwald, in dem Sumpfreitgras und Himbeere eine größere Rolle spielen. In Richtung Zentrum folgt nun ein eher offener Bereich (viel 
Totholz) mit Torfmoos-Pfeifengras-Staudenfluren im Wechsel mit Torfmoos-Ohrweiden-Grauweidengebüschen. Diese Vegetationsformen 
wechseln kleinflächig. Weitere typische Arten sind hier Spitzmoos, Hunds-Straußgras und Sumpfreitgras. Im Zentrum schließlich stockt ein 
sehr feuchter Moorwald aus Stieleichen, Moorbirken und Kiefern mit wechselnden Anteilen. Die Bodenvegetation ist geprägt von Pfeifengras, 
Torfmoosen, Trunkelbeere und Hunds-Straußgras. Erwähnenswert sind mehrere Bestände des Königsfarns. Zwei flache Gräben, teilweise 
trockenfallend, durchziehen das Moor. Umliegend befinden sich entwässerte Waldbereiche, im Süden Nadelforst, im Westen beginnt unweit 
Biotop 4024.
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Agrostis canina Betula pubescens Calamagrostis canescens Carex elata
Glyceria fluitans Juncus effusus Lemna minor Molinia caerulea
Pinus sylvestris Quercus robur Rubus idaeus Salix cinerea
Sphagnum palustre Sphagnum squarrosum Calliergonella cuspidata

Aulacomnium palustre Calamagrostis epigejos Carex acutiformis Carex canescens
Carex pseudocyperus Carex riparia Deschampsia cespitosa Dicranum scoparium
Dryopteris carthusiana Dryopteris dilatata Frangula alnus Galium palustre
Hottonia palustris Hypnum cupressiforme Iris pseudacorus Leucobryum glaucum
Lycopus europaeus Lysimachia vulgaris Lythrum salicaria Mnium hornum
Myosotis palustris Osmunda regalis Polytrichum formosum Populus tremula
Potentilla palustris Rubus fruticosus Salix aurita Solanum dulcamara
Sphagnum fallax Sphagnum fimbriatum Urtica dioica Vaccinium uliginosum


